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Stow ’n Go™ — das einzigartige und innovative 
Sitz- und Ladesystem dehnt Führungsposition des 
Chrysler Grand Voyager im Minivan-Segment  
weiter aus

• Stow ’n Go™ ist das einzige System mit Sitzen, die sich im Fahrzeugboden 

zusammenfalten — und nicht darüber

• Mit einer einzigen Hand lassen sich die Sitze der zweiten und dritten Reihe 

in den Boden versenken

• Bei aufrecht gestellten Sitzen bieten Lademulden im Boden 340 Liter  

Stauraum

Genf — Vor mehr als 20 Jahren läutete die Chrysler Corporation mit der Erfindung 

des Minivan eine neue Denkweise über den automobilen Transport ein. Mehr als 10 

Millionen verkaufte Minivans später legte die Chrysler Group die Messlatte erneut 

höher — mit dem innovativen Stow ’n Go™ Sitz- und Ladesystem (frei übersetzt: 

‚Verstauen und losfahren‘) des Chrysler Grand Voyager, das zur Serienausstattung 

gehört.

Der Chrysler Grand Voyager ist mit dem größten Innenraum seines Segments seit 

je her bekannt für Komfort und Geräumigkeit. Das Stow ’n Go System ergänzt diese 

Vorteile nun mit kreativen Sitz- und Lademöglichkeiten in Verbindung mit äusserst 

komfortablen Sitzen.

„Stow ’n Go repräsentiert einen weiteren grossen Schritt vorwärts im Minivan-

Segment und hält die führende Position der Chrysler Group aufrecht,“ sagte 

Thomas Hausch, Executive Director für International Sales und Marketing, 

Chrysler Group. „Stow ’n Go bietet unerreichte Bequemlichkeit, Vielseitigkeit und 

Beladungsmöglichkeiten — und ist nur eine von vielen anderen neuen Eigenschaften 

und Sicherheits-Verbesserungen in unseren neuesten Minivans.“ 

Mit dem neuesten Chrysler Grand Voyager zeigt die Chrysler Group einmal mehr ihr 

Innovations-Potenzial. Zum ersten Mal in einem Minivan bietet das Stow ’n Go Sitz- 



DaimlerChrysler Communications, Stuttgart (Germany), Auburn Hills (USA)

Presse Informationund Ladesystem nicht nur eine zweite und dritte Sitzreihe, die sich vollständig im 

Boden versenken lässt, sondern auch 340 Liter Stauraum unter dem Wagenboden 

bei aufrecht gestellten Sitzen. Die Sitzkonfiguration lässt sich vom Sieben- zum 

Zweisitzer mühelos und mit nur einer Hand innerhalb von knapp 30 Sekunden 

verändern.

Erstmals in einem Minivan nutzten Chrysler Group Ingenieure Super High Density 

(SHD) Schaum-Sitzpolster, die ursprünglich von der NASA entwickelt wurden, 

um den Sitzkomfort für Astronauten zu verbessern. Diese Schaumpolster-

Komforttechnologie kommt ausserdem noch bei sehr teuren Wohn- und 

Büromöbeln zum Einsatz. Die Verwendung von SHD war Voraussetzung für die 

Konstruktion der Sitze, damit diese so extrem faltbar sein konnten und trotzdem 

den vollen Komfort bieten.

Um das Sitz- und Ladesystem in die neuesten Minivans der Chrysler Group 

einpassen zu können, musste das Entwicklungsteam nicht nur zusammenfaltbare 

Sitze erfinden, sondern auch einen vollkommen neuen Unterboden sowie 

einen Ladeboden für die zweite Sitzreihe entwickeln. Notwendig waren darüber 

hinaus ein neuer Tank, eine neue Auspuffanlage, neue Feststellbremszüge und 

Belüftungsschächte sowie eine modifizierte Hinterachse. 

Grosszügiger Stauraum und eine Vielzahl an Sitzkonfigurationen

Anders als bei Wettbewerbsmodellen lassen sich die Sitze in der zweiten und 

dritten Reihe des Chrysler Grand Voyager mit einer Hand vollkommen mühelos im 

dem Wagenboden zusammenfalten — und nicht darauf. Und zwar ohne dass dafür 

die Kopfstützen abgenommen werden müssen. 

Wenn alle Sitze der zweiten und dritten Reihe versenkt sind, verfügt der Chrysler 

Grand Voyager über einen völlig ebenen Boden und ein maximales Ladevolumen 

von 4.550 Litern.

Zwei geräumige, geschlossene Ablagefächer mit zusammen etwa 170 Litern 

Volumen stehen zur Verfügung, wenn die Stow ’n Go Sitze der zweiten Reihe 

aufrecht gestellt sind. Zusammen mit dem langen Staufach hinter der dritten Reihe 
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Im neuen Chrysler Grand Voyager sind viele verschiedene Sitzkonfigurationen 

möglich. Tatsächlich gibt es mehr 250 davon. Die beliebtesten sind zum Beispiel:

— Heck: Die im Verhältnis 60:40 teilbare Sitzbank in der dritte Reihe wird 

rückwärts geklappt, um dort im geparkten Auto bequem im Heck sitzen zu 

können — vielleicht um bei geöffneter Heckklappe den Sonnenuntergang zu 

geniessen. Die beiden Bank-Teile können einzeln oder zusammen rückwärts 

geklappt werden. Die Minivans der Chrysler Group bieten ausserdem als 

einzige die Möglichkeit, die Lehnen der Sitze in der dritten Reihe vor der 

Arretierung in diese rückwärts gerichtete Position noch in der Neigung 

zu verstellen. 

— Limousine: Die mittlere Sitzreihe verschwindet im Wagenboden und die 

Passagiere auf der hinteren Sitzbank geniessen königlichen Beinraum.

— Family: Alle Sitze stehen aufrecht und bieten Platz für sieben Personen. 

Gleichzeitig steht in den drei Staufächern unter dem Wagenboden viel Platz für 

Dinge zur Verfügung, die anderenfalls nur im Auto herumklappern würden.

— Cargo: Beide Sitzreihen — die zweite und die dritte — sind in den Boden 

gefaltet und ermöglichen so den ersten durchgehenden, flachen Ladeboden in 

einem Minivan mit 4.550 Liter verfügbarem Ladevolumen. 

Zusätzliche Stow ’n Go Sitz- und Lademöglichkeiten sind:

— Ladefach-Beutel: Netzbeutel befinden sich serienmäßig in jedem Unterboden-

Staufach und erlauben es, alle dort untergebrachten Gegenstände schnell und 

mit einem Griff zu entfernen — etwa wenn man den Sitz zusammenfalten möchte.

— Längs verstellbare Sitze in der zweiten Reihe mit neigungsjustierbaren 

Lehnen: Für zusätzlichen Komfort lassen sich die Sitze der zweiten Reihe um 

bis zu 100 Millimeter längs verstellen. Die Lehnen sind in 13 Stufen um bis zu 

40 Grad neigungsvariabel. 
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wird, ohne dass vorher der Dosenhalter eingeklappt wurde, sorgt eine 

Mechanik dafür, dass der Dosenhalter automatisch wieder im Sitzgestell 

verschwindet und nicht beschädigt wird.

— Einstieghilfe für Pasasgiere der dritten Sitzreihe: Nach einem Zug an einer 

Entriegelungslasche schwenken die Sitze der zweiten Reihe nach vorn und 

ermöglichen den mühelosen Duchstieg für die Passagiere.

— Neigungsverstellbare Rücksitzlehnen: Die Sitzlehnen der dritten Reihe 

lassen sich in 12 Stufen um bis zu 39 Grad neigen.

Chrysler Voyager mit einer Menge weiterer Annehmlichikeiten

Chrysler bietet auch weiterhin eine enorme Auswahl für Minivan-Kunden. 

Ob Standard-Radstand oder verlängerter Radstand, verschiedene Antriebe, 

hochklassige Ausstattungen zu denen jetzt auch Stow ’n Go gehört. Die neuesten 

Motoren und Getriebe für den Chrysler Voyager festigen – zusammen mit seinem 

ruhigen und aufwendigen Innnenraum, seinem frischen Karosseriedesign und 

seinem hohen Niveau an Insassenschutz – seine schon traditionelle Stellung als 

ganz besondere Wahl für Minivan-Kunden in aller Welt. Die Liste der wesentlichen 

Ausstattung für die Chrysler Voyager und Chrysler Grand Voyager für Märkte 

ausserhalb Nordamerikas enthält unter anderem:

— 2.8 CRD Automatik: Ein 2,8 Liter CommenRail Diesel (CRD) mit 

Turbolader und dem höchsten Drehmoment seiner Klasse verbunden 

mit aussergewöhnlich niedrigem Kraftstoffverbrauch — und dazu ein 

Automatikgetriebe für höchsten Fahrkomfort.

— Seitliche Airbag-Vorhänge für alle drei Sitzreihen: Von der A- bis zur 

D-Säule schützen diese Airbag-Vorhänge die jeweils an der Fensterseite 

sitzenden Passagiere in allen drei Reihen. Sensoren lassen nur den 

Airbagvorhang an der Seite des Aufpralls auslösen.
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der Fahrer- und Beifahrerairbag unterschiedlich stark aus, um unnötige 

Verletzungen durch die Airbag-Explosion zu verhindern.

— BeltAlert™: Das Sicherheitsgurt-Erinnerungssystem der Chrysler Group warnt 

in periodischen Abständen akustisch und optisch solange, bis der Fahrer sich 

angeschnallt hat.

— Kindersitz-Befestigungssytem (ISOFIX): Ermöglicht die einfache Installation 

von kompatiblen Kindersitzen. Das System ist in allen Chrysler Voyager 

serienmäßig für die zweite Sitzreihe vorhanden, im Chrysler Grand Voyager 

auch für den mittleren Sitzplatz der dritten Reihe.

— Einparkhilfe: Rückwärtiges Hinderniss-Erkennungssystem mit akustischer 

und optischer Anzeige (serienmäßig bei Limited, auf Wunsch bei LX).

— Leiser Innenraum: Ein Paket an Verbesserungen hat Geräusche und 

Vibrationen wesentlich reduziert. Passagiere der ersten und der dritten 

Sitzreihe können sich seitdem noch besser miteinander unterhalten — dies war 

bisher schon eine der besonderen Stärken des Chrysler Voyager. 

— UConnect™ Freisprech-System: Erhältlich als Mopar® Zubehör, nutzt dieses 

System Bluetooth® Technologie für drahtlose Übertragung zwischen einem 

Bluetooth-kompatiblen Mobiltelefon und dem Audio-Empfänger im Fahrzeug. 

Moderne Spracherkennungs-Technologie steuert die UConnect-Funktionen, 

und eingehende Anrufe werden über die Lautsprecher der Stereoanlage 

übertragen.

— Navigations-Radio: Je nach Modell serienmäßig oder auf Wunsch, umfasst 

dieses System ein Navigationssystem mit großem Farbdisplay (12,4 

Zentimeter Bilddiagonale), Radio-Empfänger und CD-Laufwerk in einem 

einzigen Gerät. Das Navigationssystem bietet optische und akustische 

Wegweisung, sieben verschiedene Sprachen, automatische Routen-

Neuberechnung und einen Speicher für 50 Ziele.
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10 Millionen davon in über 70 Ländern verkauft. In den Minivans der Chrysler Group 

debütierten über 50 Ausstattungsdetails für Minivans. Weltweit über 150 Preise und 

Auszeichnungen stellten bis heute die Beliebtheit und das Innovationspotenzial der 

Chrysler Group Grossraumlimousinen unter Beweis.

Ausserhalb Nordamerikas bietet Chrysler zwei Versionen des Chrysler Voyager 

an — den SE und den LX. Drei Versionen sind es für den Chrysler Grand Voyager 

mit längerem Radstand — SE, LX und Limited. Die Chrysler Voyager und Chrysler 

Grand Voyager für die europäischen Märkte werden im Magna Steyr Werk im 

österreichischen Graz gebaut.

Die historischen Highlights

November 2, 1983: Die einstige Chrysler Corporation fertigt den ersten Minivan  

im Windsor Assembly Plant in Ontario, Kanada. Zu den ersten Modellen zählen der 

Plymouth Voyager, der Dodge Caravan und der Dodge Caravan C/V.

1983-1984: Damit hob Chrysler das Segment der „People Carrier“ aus der 

Taufe — das in den USA schnell als Minivans bekannt werden sollte, in Europa 

als Großraumlimousinen oder MPVs (Multi-Purpose Vehicles). Im ersten vollen 

Verkaufsjahr werden 210.000 Chrysler Voyager und Chrysler Caravan ausgeliefert. 

Bei einer Rentabilitätsgrenze von 155.000 Einheiten jährlich spielt der Minivan 

eine tragende Rolle in der Rückkehr der Chrysler Corporation zu einem profitablen 

Unternehmen.

1987-1988: Die Zahl verkaufter Chrysler Minivans übersteigt die Millionengrenze.

Verkaufsstart des Chrysler Voyager in Europa. Chrysler vergrößert den Kundenkreis 

mit Modellen mit langem Radstand — den Chrysler Grand Voyager und Chrysler 

Grand Caravan. Erstmals werden Chrysler Minivans auch mit V6-Motoren 

angeboten.

1990: Die Zahl verkaufter Chrysler Minivans steigt auf zwei Millionen. Mit der 

Präsentation des Chrysler Town & Country erschließt Chrysler als erster den Markt 

der Luxus-Minivans.
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Eurostar, Graz, Österreich, mit dem Bau von Minivans für den europäischen Markt.

Chrysler präsentiert die zweite Generation der Minivans. Die Nachfolger-Generation 

besteht zu 70 Prozent aus neuen Teilen und ist mit zahlreichen Verbesserungen 

ausgestattet. So bietet der Chrysler Voyager als erster Minivan einen Fahrer-Airbag 

als Standardausstattung.

1992: Drei Millionen verkaufte Chrysler Minivans.

1993-1994: Vier Millionen verkaufte Chrysler Minivans. Mit einer besonders 

ökonomischen, nur auf den internationen Märkten angebotenen Turbodiesel-Version 

wird der Chrysler Voyager für die europäischen Kunden noch attraktiver.

1995-1996: Fünf Millionen verkaufte Chrysler Minivans. Das Eurostar-Werk in 

Graz, Österreich,  startet die Produktion von Chrysler Minivans mit Rechtslenkung. 

Am 31. März 1995 wird bei Eurostar der 100.000. Chrysler Voyager gefertigt. 

Präsentation des Chrysler Voyager der neuen Generation am 25. September 1995 

in Graz. Chrysler bringt die Dritte Generation seiner Minivans mit zahlreichen 

technischen Premieren im Minivan-Sektor auf den Markt, darunter das Cab-forward 

Design, Kinder-Sicherheitssitze mit verstellbarer Rückenlehne und eine Schiebetür 

auf der Fahrerseite.

1997: Sechs Millionen verkaufte Chrysler Minivans.

1998: Sieben Millionen verkaufte Chrysler Minivans. Chrysler feiert das 15jährige 

Jubiläum des Minivans.

1999: Acht Millionen verkaufte Chrysler Minivans. Chrysler baut den weltweit 

ersten und einzigen Minivan mit Elektroantrieb für Flotteneinsätze. Die Bezeichnung 

EPIC steht dabei für „Electric Powered Interurban Commuter“.

2000: Ein Chrysler Voyager SE mit 2.5 Commonrail-Turbodiesel (CRD) läuft 1.724 

Kilometer mit einer einzigen Tankfüllung — neuer Weltrekord in der Kategorie 

„Minimalverbrauch“.
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Minivan gefertigt.

2001: Bei Eurostar in Graz, Österreich, wird die Produktion des neunmillionsten 

Minivans gefeiert. Mit dem völlig neuen Chrysler Voyager der vierten Generation 

fährt der Chrysler Minivan in ein neues Jahrtausend.

2003: Zehn Millionen verkaufte Chrysler Minivans. Das 20jährige Jubiläum des 

Minivan — die Chrysler Voyager „Anniversary Edition“ feiert International Premiere. 

IM INTERNET:

Für noch mehr historische Meilensteine, Informationen und Fotos beachten Sie 

das „Chrysler 20th Anniversary of the Minivan“ Presse-Kit auf der DaimlerChrysler 

Media Services Web site unter: http://www.media.daimlerchrysler.com.
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Chrysler Voyager & Chrysler Grand Voyager

Diese Informationen basieren auf Daten, die zur Zeit der Veröffentlichung vorlagen 

(Am 14. Februar, 2005). Die Spezifikationen gelten für Europa und können von denen 

anderer internationaler Märkte abweichen.

Karosserie

Siebensitziges MPV mit Stahlchassis und zwei verschiedenen Radständen zur 

Wahl. Auswahl an quer eingebauten Vier- oder Sechszylinder-Motoren (V6) mit 

Vorderradantrieb über Vier- oder Fünfgang-Schalt- oder Automatikgetriebe.  

Motoren

2.4

Bauart Benziner, Vierzylinder-Reihenmotor 

Hubraum 2.429 ccm

Max. Leistung 108 kW (147 PS) @ 5.200 U/min 

Max. Drehmoment 218 N•m @ 4.000 U/min 

Verdichtung 9,47

Bohrung x Hub 87,5 x 101,1 mm

3.3 V6

Bauart Benziner, Sechszylinder-V-Motor mit 60 Grad 

Zylinderwinkel 

Hubraum 3.301 ccm

Max. Leistung 128 kW (174 PS) @ 5.100 U/min 

Max. Drehmoment 278 N•m @ 4.000 U/min 

Verdichtung 9,4

Bohrung x Hub 93,0 x 81,0 mm

2.5 CRD

Bauart CommonRail Turbodiesel, Vierzylinder-Reihenmotor

Hubraum 2.499 ccm
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Max. Drehmoment 340 N•m @ 2.000 U/min

Verdichtung 17,5

Bohrung x Hub 92,0 x 94,0 mm

2.8 CRD

Bauart CommonRail Turbodiesel, Vierzylinder-Reihenmotor

Hubraum 2.776 ccm

Max. Leistung 110 kW (150 PS) @ 3.800 U/min

Max. Drehmoment 360 N•m @ 2.600 U/min

Verdichtung 17,5

Bohrung x Hub 94,0 x 100,0 mm

Getriebe

Schaltgetriebe Fünfganggetriebe

Automatikgetriebe Viergang-Automatik mit elektronischer, adaptiver 

Steuerung. Kraftstoffsparende Wandlerüberbrückungskup

plung

Fahrwerk

Vorderachse Einzelradaufhängung an Federbeinen mit 

Schraubenfedern und

 Gasdruckstoßdämpfern

Hinterachse Verbundlenkerachse mit Gasdruckstoßdämpfern*

Lenkung Hydraulische Zahnstangen-Servolenkung

Bremsen Innenbelüftete Scheibenbremsen vorn, Scheibenbremsen 

hinten, ABS

Räder & Reifen Stahl oder Leichtmetall, 16 x 7 Zoll, mit Reifen der 

Dimension 215/65 R16

* mit automatischem Niveauausgleich bei allen Limited Modellen



DaimlerChrysler Communications, Stuttgart (Germany), Auburn Hills (USA)

Presse InformationAbmessungen, Gewichte & Volumen

Werte in Millimeter

  Voyager Grand Voyager

Gesamtlänge  4.810 5.096

Gesamtbreite  1.997 1.997 

Gesamthöhe  1.749 1.749

Radstand  2.878 3.030 

Bodenfreiheit  138 137

Leergewicht*  1.830 kg — SE 1.990 kg — SE 

 1.855 kg — LX 1.985 kg — LX 

  2.050 kg — Limited 

* Gewicht mit Basis-Motorisierung und -Getriebe

Maximaler Frachtband

  Achtern von zwischenliegenden Sitzen 1291 l 1555 l

  Achtern von hinterem Sitz  433 l 748 l

  Sitze haben herausgenommen/verstaut  4.154 l 4.550 l

Kraftstoff-Volumen  75 l bei allen Modellen

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)

    2.8 CRD

 2.4 3.3 V6 2.5 CRD V GV

Kombinierter Zyklus 9,9 12,4 7,7 8,4  8,5

Ausserstädtisch 7,7 9,5 6,4 6,6 6,7

Stadtzyklus 13,1 17,3 9,9 11,3 11,5

CO2 (g/km) im kombinierten

  Zyklus 234 294 203 221 225

Abgasteinstufung Euro 4 Euro 4 Euro 3 Euro 3

Fahrleistung 

Oberste Geschwindigkeit 183 kph 179 kph 185 kph 180 kph

# # #
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